
Ausrichtung der Erwartungen 
Sprechen Sie miteinander über die Fragen und vereinbaren Sie dann, was Sie einander geben und 
was Sie voneinander erwarten. 
 
Was würden Sie sich von der Teilnahme wünschen? 
• Konkrete Lösungen für praktische Probleme? 
• Eine allgemeine Einführung in die örtliche Gemeinschaft? 
• Kulturaustausch? 
• Freundschaft? 
• Sollten Ihre Familien einbezogen werden? 
 
Wie trefft man sich? 
• Treffen Sie sich physisch? 
• Können Sie gemeinsam anrufen oder schreiben? Wie lange können Sie in diesem Fall mit der 
Reaktionszeit rechnen? 
• Wie geht es euch zusammen? Redest du nur, oder machst du z.B. Gemeinsam essen oder 
spazieren gehen? 
• Können Sie sich zu einer gemeinsamen Aktivität treffen? Z.B. die Kinder 
Schwimmen/Reiten/Turnen/Fußball 
• Wenn es Veranstaltungen gibt, ist es sinnvoll, diese gemeinsam zu besuchen, um den 
Neuankömmlingen eine gute Eingewöhnung zu ermöglichen 
die örtliche Gemeinschaft, z.B. Weihnachtsbaumparty, gemeinsames Essen, offenes Training im 
Badmintonclub usw.? 
• Sprechen Sie gemeinsam Dänisch? 
 
Wie viel Zeit haben Sie für ein Treffen? Denken Sie daran, realistisch in Bezug auf Arbeit, Familie 
und Freizeit zu sein 
• Sollen es feste Zeiten sein, z.B. jede Woche oder jeden Monat? Oder nur bei Bedarf? 
• Wie lange Zeit verbringen Sie zusammen. Eine Stunde? Mehr oder weniger, oder bei Bedarf? 
• Wie lange dauert es? 3 Monate? Kürzere oder längere Zeit? 
 
Was ist, wenn es nicht funktioniert? 
Es kann viele Gründe geben, warum die Beziehung nicht funktioniert, z.B. weniger Zeit, mangelnde 
Chemie oder veränderte Lebenssituationen 
• Wie erzählen wir es einander? Muss es über jemand anderen gehen? 
• Benötigen Sie eine Erklärung? 
• Können Sie helfen, jemand anderen zu finden? Wenn Sie mit jemandem zusammengebracht 
werden möchten, kontaktieren Sie Frivilligcenter Tønder 
 
Weiter Sachen  
Kulturelle Unterschiede 
Wir haben alle unterschiedlichen Hintergründe. Es gibt Dinge, die wir nicht verstehen und Dinge, 
die wir nicht wissen, und das kann uns unsicher machen. Der beste Rat ist, dass Sie immer 
versuchen, offen zu sein und zu erklären, warum Sie das tun, was Sie tun. Und dass Sie es wagen, 



neugierig zu fragen, ob Sie sich über etwas unsicher sind. Dinge, die für einen völlig 
selbstverständlich sind dem anderen vielleicht völlig fremd. 
 
Sprache 
Dänisch ist eine schwierige Sprache, aber es ist ein wichtiger Teil der Integration. Seien Sie 
geduldig und befolgen Sie diese Tipps: 
 
• Sprechen Sie langsam und in einfachen, kurzen Sätzen 
• Benutzen Sie Werkzeuge, z.B. Piktogramme oder Bilderbücher 
• Aktiv sein. Es ist einfacher zu kommunizieren, wenn Sie z.B. spazieren gehen 
 

Denken Sie daran, dass der Lokalen Navigator nicht dazu gedacht ist, bei rechtlichen oder 
finanziellen Fragen zu helfen. 
 


